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Olgäle Stiftung-Aktuell

bei der diesjährigen Fachbeiratssitzung kamen die Ärzt*innen das Olgahospitals mit der nachdrücklichen Bitte auf uns zu, bei 
der Finanzierung eines neuen Magnetresonanztomographen (MRT) für die Kinderradiologie zu helfen. Wir hatten 2014 den 
Umzug des alten MRT ins neue Olgahospital ermöglicht, um mit einem zweiten Gerät den Kindern und Eltern lange Warte- 
zeiten zu ersparen. Jetzt ist dieses in die Jahre gekommen und muss ersetzt werden. Die Kosten hierfür betragen rund  
1,5 Millionen €. Die Magnetresonanztomographie ist eine der häufigsten Untersuchungen und für die Diagnosestellung  
nahezu aller Abteilungen unverzichtbar. Um möglichst bald ein moderneres und schnelleres Gerät nutzen zu können, hat die 
Mitgliederversammlung im vergangenen Juni beschlossen den Kauf mit 250.000 € in 2024 zu unterstützen und wir würden 
dies mit Ihrer Hilfe gerne auch für 2025 und 2026 einplanen.

Seit Januar diesen Jahres arbeitet unser Büroteam mit unserer Geschäftsführerin Anina Sieglin und der neuen Kollegin Berit 
Mann mit einem neuen Softwareprogramm für die Vereinsbuchhaltung und das Mitgliedermanagement, um die Prozesse effizi-
enter zu gestalten. Dennoch bitten wir Sie um Verständnis, dass wir nach über 20 Jahren die Mitgliedsbeiträge ab 2025 etwas 
anpassen müssen: Einzelpersonen auf 35 €, Paare auf 60 € und Firmen auf 100 €. Passen Sie bitte ggfs. Ihren Dauerauftrag an 
oder kontaktieren Sie uns gerne, um auf das bequeme Lastschriftverfahren umzustellen. Die Beiträge unserer Mitglieder, die wir 
bereits auf diese Weise einziehen dürfen, werden automatisch angepasst. Um weitere Kosten zu sparen, wären wir auch dankbar, 
wenn Sie uns Ihre E-Mail-Adresse zukommen lassen. Gerne übersenden wir Ihnen dann auch mehrmals im Jahr unseren Online-
Newsletter, der Sie viel zeitnaher über Veranstaltungen und die vielfältigen Aktivitäten der Olgäle-Stiftung informiert.

Der Weltweihnachtscircus (Foto) feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges Jubiläum.  
Wir gratulieren Henk van der Meyden und seiner Familie sehr herzlich zu diesem  
außergewöhnlichen Jubiläum und danken für die fast 25-jährige Unterstützung 
der kranken Kinder im Olgahospital. In all den Jahren sind annähernd 750.000 €  
an Spenden zusammengekommen, mit denen wir viel Gutes im „Olgäle“ be-
wirken konnten. Am 5. Dezember findet um 19 Uhr die diesjährige Premiere 
statt, deren Erlöse erneut der Olgäle-Stiftung zugute kommen. Wenn Sie also 
an diesem Termin Zeit und Lust haben, können Sie Zirkusluft und eine Jubilä-
umsshow der Superlative genießen und gleichzeitig viel Gutes für die kleinen 
Patient*innen im Olgahospital tun!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit!

  Bitte
 beachten Sie die neuen Mitgliedsbeiträ

ge ab 2025 (siehe unten)



E H R E N A M T  I M  P O R T R ÄT :  
S C H AT Z M E I S T E R  H e l mut    I rion    - v on   D inc   k l age 

Der gesamte Vorstand der Olgäle-Stiftung für das kranke Kind e.V. arbeitet seit der Gründung im Jahr 1997 
rein ehrenamtlich. Helmut Irion-von Dincklage ist Jurist und Gründungsmitglied sowie Schatzmeister seit  
Anbeginn. Er ist neben der Vermögensverwaltung auch Ansprechpartner für testamentarische Verfügungen, 
die einen erheblichen Teil des Spendenvolumens ausmachen und somit wesentlich zur Hilfe der kranken 
Kinder beitragen. Besonders langfristig helfen auch Zuwendungen in den Vermögensgrundstock. Sprechen 
Sie uns gerne an unter Telefon 0711-278-73976 oder per E-Mail an schatzmeister@olgaele-stiftung.de – wir 
freuen uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme.

2 7 .  M I T G L I E D E RV E R S A M M LU N G : 
A N D R E A  L I N D L O H R  M D L  N E U  I N S  K U R AT O R I U M  B E RU F E N 

Staatssekretärin Andrea Lindlohr MdL ist als Nachfolgerin von Staatsminister a. D. Klaus Peter Murawski 
bei der Mitgliederversammlung neu ins Kuratorium gewählt worden. Sie kennt als Mutter eines Kindes mit 
Behinderung das Olgahospital bereits seit vielen Jahren und freut sich, bei der Olgäle-Stiftung mitzuwirken. 
Klaus Peter Murawski, der auch schon in seiner Funktion als Stuttgarter Krankenhausbürgermeister dem 
Kuratorium angehörte, gilt unser herzlicher Dank für die langjährige Verbundenheit mit der Stiftung.

W I C H T I G E  I N V E S T I T I O N E N  D A N K  I H R E R  S P E N D E N 
F Ü R  D I E  KL  E I N E N  PAT I E N T I N N E N  U N D  PAT I E N T E N  I M  O L G A H O S P I TA L

Mit dem neuen hochmodernen mobilen Ultraschallgerät kann das Team in der Pädiatrischen inter- 
disziplinären Notaufnahme Ultraschalluntersuchungen durchführen. Es ermöglicht schnellere 
Diagnosen, weniger Wartezeiten und ganz nebenbei eine noch bessere Ausbildung der jungen 
Ärzt*innen. • Im Zentral-OP des Olgahospitals werden zwei neue Ultraschallvernebler eingesetzt.  
Im Vergleich zu herkömmlichen Inhaliergeräten ist die Partikelgröße der zu inhalierenden Teilchen  
viel kleiner und dadurch effektiver. • Die Bronchoskopie ist eine Untersuchungstechnik, die oft 
schnell gehen muss. Dank eines Bronchoskopie-Trainingsgeräts für das Simulationszentrum 
STUPS können nun auch junge Mediziner*innen diese Untersuchung trainieren. • Bei einer  
Magnetresonanztomografie (MRT) müssen kranke Kinder sehr lange sehr ruhig liegen bleiben. 
Dank eines neuen Fernsehers (Foto), kann nun mithilfe von Filmen bei Kindern ab dem vollen-
deten 4. Lebensjahr meistens auf eine Narkose verzichtet werden. • In der Stationsäquivalenten 
Behandlung (StäB) werden junge Patient*innen der Kinder- und Jugendpsychiatrie zu Hause  
betreut. • Neu im interdisziplinären Team aus Psycholog*innen, Therapeut*innen, Ärzt*innen 
und dem Pflege- und Erziehungsdienst ist die angehende Therapiehündin Molly (Foto): sie  
erleichtert die Kontaktaufnahme, lenkt in schwierigen Situationen von den Ängsten ab und moti-
viert zu Aktivitäten. • Ein neues Galileo Fit-System in der Kinder- und Jugendpsychiatrie (KJP) 
unterstützt bei Gleichgewicht, Koordination und Muskelkraft der Patient*innen bei bestimmten 
psychischen Störungen, u.a. Essstörungen. • Im Zentrum für Angeborene Lungenerkrankungen 
wird ein neues hochmodernes Videobronchoskop für Lungenspiegelungen eingesetzt. • Für 
die HNO wurde ein Erweiterungsmodul für die 
hochmoderne Hirnstammaudiometrie BERA 
(Brainstem Evoked Response Audiometry) an-
geschafft (Foto). • Für die Neonatologie wurden 
zwei Notfallrucksäcke angeschafft. • Ein kleines 
Videolaryngoskop ist eine sehr wichtige und not-
wendige Ausstattung für die Erstversorgung von 
Frühgeborenen auf der Neugeborenenstation - 
insbesondere bei der Behandlung des Atemnot-
syndroms oder beim Intubieren unter Sicht. Dies 
macht den Vorgang auch für jüngere Ärzt*innen 
sicherer.

Weitere Beispiele für Investitionen zugunsten der kranken Kinder im Olgahospital finden Sie auf unserer Homepage.



Spende der Robert Breuning Stiftung 
Mit einer sehr 
großzügige Spen-
de werden nicht 
nur ein Jahr lang 
die Stelle einer  
Erzieherin auf der  
Onkologischen Sta- 
tion, sondern auch 
die Schwestern-

stelle für die Häusliche Onkologische Pädiat-
rische Pflege Stuttgart (HOPPS) finanziert. 
Mit zahlreichen kreativen Angeboten lenkt 
die Erzieherin die Kinder von ihrer schweren 
Krankheit ab, während die Krankenschwe-
ster krebskranke Kinder zu Hause betreut. 
Wir danken sehr herzlich für diese wichtige 
Unterstützung. 

Koch-Event mit Muhterem Aras 

Jörg Ilzhöfer lud Muhterem Aras, Land-
tagspräsidentin und Stellv. Vorsitzende im 
Kuratorium der Olgäle-Stiftung, in seine 
Kochschule im Tritschler ein und spendete 
den aufgerundeten Erlös aus den Eintritts-
geldern in Höhe von 1.000 .

Spenden statt Geschenke

Der kleine Talis wünschte sich zu seinem 
7. Geburtstag Spenden für die Klinikclowns 
und übergab uns stolz seine gut gefüllte 
„Schatzdose“.

Gestricktes und Gehäkeltes 
In 2024 erhielten 
wir von vielen 
fleißigen Damen 
wieder zahlreiche 
Mützchen und 
Söckchen für  
Neugebo rene , 
Stricktiere und 
kleine Sorgen-

würmchen (Foto) für größere Patient*innen.

Spendenlauf von Nash Technologies
Das Software-Unternehmen am Standort 
Böblingen unterstützt die Olgäle-Stiftung 
seit vielen Jahren und veranstaltete nun den 
ersten Charity Run für Mitarbeiter*innen und 
Angehörige. Pro gelaufener Runde zahlte 
Nash Tech 10  und rundete nach 579 
Runden auf einen Betrag von 6.500  auf.

Spendenaufruf zum 75. Geburtstag

Stellvertretend für weitere Geburtstags-
kinder danken wir unserem ehemaligen 
OB Prof. Dr. Wolfgang Schuster, der seine 
Freunde und Wegbegleiter um Spenden 
statt Geschenke bat. 

Langjähriges Engagement von 
Hofmeister Möbelzentrum

Dank des großen persönlichen Engage-
ments von Frank Hofmeister, werden nicht 
nur seit vielen Jahren jede Menge Wünsche 
in Form von Sachspenden für das Olga- 
hospital erfüllt, sondern vor Weihnachten 
bereits zum dritten Mal eine Circus Bene-
fizgala veranstaltet. Dabei erhielten wir eine 
Spende in Höhe von  50.500 .

Wir danken für die Spenden sehr herzlich. Gerne würden wir an dieser Stelle über alle Spenden detailliert berichten, aber leider reicht der Platz nur für 
einige Beispiele. Weitere Veröffentlichungen finden Sie auch auf unserer Homepage, in unserem Online-Newsletter sowie auf Facebook und Instagram.

B E L I E B T E  KL  I N I K C L O W N S : 
N E U E  K O LL  E G * I N N E N  U N D  N A R K O S E - B E G L E I T U N G 

Die Klinikclowns im Olgahospital sind eine echte Herzensangelegenheit der 
Olgäle-Stiftung. Die Nachfrage von Seiten der Kinder, ihrer Eltern und den  
Stationen wird immer größer. Mittels eines Castings (Foto), geleitet von der 
gebürtigen New Yorkerin Laura Fernandez, die die Arbeit der Klinikclowns in 
Deutschland mit aufgebaut hat, konnten wir weitere fünf Clowns für unser Team 
gewinnen. Neu und bereits sehr erfolgreich gestartet ist die Begleitung durch  
einen unserer speziell geschulten Klinikclowns vor einer Narkose anlässlich  
operativer Eingriffe, Gastroskopien, Punktionen oder einer MRT-Untersuchung.  
Die Angst vor einem operativen Eingriff mit Narkose ist bei den kleinen 
Patient*innen und ihren Eltern oft sehr groß. Durch sensibles Spiel, Musik, viel  
Phantasie oder Zaubereien werden die Kinder abgelenkt und vergessen ebenso  
wie ihre Eltern etwas ihre Angst. Wissenschaftliche Untersuchungen zeigen, 
dass durch die Arbeit der Klinikclowns weniger Narkose-Medikamente gegeben werden müssen und die Kinder dadurch schneller und 
besser aus der Narkose erwachen. Wir hoffen sehr, viele Spender für die damit verbundenen Mehrkosten zu gewinnen.

SPENDENPROJEKTE UND -ÜBERGABEN
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Olgäle-Stiftung für das kranke Kind e.V.
c/o Olgahospital
Kriegsbergstraße 62
70174 Stuttgart

Spendenkonto
BW-Bank Stuttgart
IBAN DE22 6005 0101 0002 2665 50
BIC SOLADEST600

Telefon: +49 - (0) 711-278-739 76
Telefax: +49 - (0) 711-278-739 79
E-Mail: info@olgaele-stiftung.de
www.olgaele-stiftung.de
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Unterstützen Sie uns mit einer Online-Spende: www.olgaele-stiftung.de/online-spenden
Hier können Sie unseren E-Mail-Newsletter abonnieren: www.olgaele-stiftung.de/newsletter 
Besuchen Sie uns auch auf www.facebook.com/olgaelestiftung und www.instagram.com/olgaelestiftung 

€

T E R M I N E

u Donnerstag, 05. Dezember 2024 um 19 Uhr
Premiere des Weltweihnachtscircus auf dem Cannstatter Wasen zugunsten der Olgäle-Stiftung
Tickets und Infos unter www.weltweihnachtscircus.de

u Samstag, 18. Januar 2025 um 19 Uhr
Benefizkonzert der Konzertpianistin Sophia Weidemann im Beethoven-Saal in der Liederhalle
Tickets und Infos unter www.sks-russ.de

u Montag, 10. März 2025 um 19:30 Uhr
HEARTBEATS – Das Musikkorps der Bundeswehr Benefizkonzert in der Liederhalle, u.a. zugunsten der Olgäle-Stiftung
Tickets und Infos unter www.heartbeats-stuttgart.de

u Donnerstag, 24. Juli 2025 um 19 Uhr
15. Benefiz-Preisträgerkonzert der Musikschule Stuttgart im Weißen Saal des Neuen Schlosses
Tickets und Infos unter www.sks-russ.de

SPENDENTELEGRAMM

Die Stuttgarter Kickers luden Kinder und Jugendliche der Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie der Pädiatrischen Psychosomatik 
und Schmerztherapie zum ersten Porsche Kids Day sowie zum zweiten Nachhaltigkeitsspieltag ein. • Die Stellv. Leiterin des Besuchs-
diensts der Olgäle-Stiftung, Maria Passoth, spendete für Therapiehund Molly. • DI Wirtschaftsberatung GmbH finanzierte Notfallkof-
fer für das Simulations- und Trainingszentrum STUPS. • Vom Gerhard Knauer Großhandel für Musikinstrumente erhielten wir einen 
Akustik Bass für die Musiktherapie. • Ikea Ludwigsburg/Sindelfingen unterstützten erneut die Theatertherapie. • Das Team des Ho-
tels Le Méridien unterstützte uns mit Mitarbeiterspenden sowie Fingerfood bei Veranstaltungen, ebenfalls das Hotel Steigenberger 
mit Lebkuchen und ehrenamtlichem Einsatz beim Kinderfest der Fördervereine. • PSS Germany aus Esslingen finanzierte ein Mess-
gerät für die HNO. • MHP Management- und IT-Beratung unterstützte erneut die Kinderkardiologie. • IAV GmbH aus Sindelfingen 
spendete für die Rheumaschwester. • Die Stuttgarter Firma Burgdorf spendete aufs Neue für medizinische Geräte. • Mitarbeitende 
der Mercedes-Benz Customer Solutions sammelten für die Klinikclowns. • SEG Automotive spendete für die Trostboxen.

Zusätzlich zu den vorab aufgelisteten zweckgebundenen Spenden danken wir ebenfalls sehr herzlich für nachfolgende frei ein-
setzbare Spenden: des aufgelösten Philia Chor der Stuttgarter Bäcker 1880 e.V.; der Familie Schaaf für die Erlöse ihrer Apfelernte; 
der Klasse 4b der Reisachschule Stuttgart Weilimdorf für ihren Kuchenverkaufs; von Dr. Angela Dergham von der Zahnarztpraxis im 
Calwerturm C11 für ihren Aufruf zur Altgold-Sammlung; der Weber-Stephen Deutschland GmbH und Weber Stores Deutschland 
anlässlich der BBQ-Weltmeisterschaft in Stuttgart; der Stammtischfreunde Hahna Cumpana aus Urbach aufgrund ihrer Skiausfahrt; 
der Old Tablers Stuttgart 82 für Erlöse aus dem Heartbeats-Konzert; von den Ev. Kirchengemeinden Neugereut-Steinhaldenfeld-
Hofen und Gebersheim-Höfingen, ebenso wie von der Ev. Thomasgemeinde Stuttgart auf speziellen Wunsch eines Brautpaars; 
der Magna International (Germany) GmbH; vom Stage Apollo Theater im Rahmen des Musicals „Tina - Das Tina Turner Musical“; 
von den Schweitzer Fachinformationen; der ehem. Abiklasse 2024 am Hölderlin-Gymnasium Nürtingen; von Schüler*innen der IB 
Beruflichen Schulen in Waiblingen; von beatmet24 GmbH aus Sindelfingen; von Mitarbeitenden von PwC in Stuttgart während der 
Fußball-EM; der Wevo Chemie aus Ostfildern-Kemnat; von Albatross Restaurant + Terrasse aus Lorch; vom Landesverband für 
Gardetanzsport Württemberg; des Vereins zur Förderung der Berufsbildung e.V. (VFB); von Johnson Controls Systems & Service  
GmbH; von Ingeborg Rank anlässlich des Jahrgangstreffens 1935/1936; der Yoga-Lehrerinnen Petra, Renate und Kim aus Stutt-
gart im Rahmen des Weltyogatags im Schloss Waldenbuch; von Irene Schmid, Gert Reinfelder, Dagmar Brösztl-Reinsch, Ute Din-
kelacker-Pansini sowie der Alfred Kocher Stiftung und der Otto F. Scharr-Stiftung.

Stellvertretend für Spenden bei Trauerfällen danken wir den Hinterbliebenen von Lothar Heinrich Schaaf, Alt-Stadtrat Fritz Currle, 
Riitta Leimgruber, Thomas Ide und Klaus Brodbeck.                Wir danken ebenfalls sehr herzlich allen nicht genannten Spendern.


